
 

 

 

 
 

 
 

 

Wie ist die Situation von den Apotheken im 

Zollernalbkreis? 

Die Apotheken im Zollernalbkreis müssen gut arbeiten. 

Das ist wichtig für die Gesundheit von den Menschen. 

Das haben Katja Miller und Melanie Höss gesagt. 

Katja Miller ist Gesundheitsdezernentin. 

Melanie Höss ist von der Kommunalen Gesundheits-Konferenz. 

Die Apotheken haben einen Protest-Tag gemacht. 

An diesem Tag haben Katja Miller und Melanie Höss das gesagt. 

Am 23. März 2026 war ein Protest-Tag. 

Der Protest-Tag war an einem Montag. 

An dem Tag haben sich verschiedene Menschen getroffen.  

Die Menschen sind: 

• Vertreter und Vertreterinnen von Apotheken 

• Bürgermeister 

• Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen von der Landkreisverwaltung. 

Die Menschen reden über die Probleme von den Apotheken im Zollernalbkreis. 

Und sie reden über die Arbeit von den Apotheken. 

Die Apotheken sind wichtig für die Gesundheit von den Menschen. 

 

Katja Miller ist Dezernentin für Gesundheit und Lebens-Raum. 

Katja Miller sagt: 

Viele Menschen brauchen die Apotheken in ihrer Nähe. 

Zum Beispiel: 

• wenn sie Schmerzen haben 

• wenn sie Fragen zu Medikamenten haben 

• in Notfällen. 

Pressestelle/Stabsstelle Landrat 

Hirschbergstraße 29, 72336 Balingen 
 
Sabrina Stotz  
Telefon: 07433/92-1136 
 
Steffen Maier 
Telefon: 07433/92-1137 
 
E-Mail: presse@zollernalbkreis.de 
 
Balingen, 24.3.2026 
 

Information in  

Leichter Sprache  

mailto:presse@zollernalbkreis.de


 

2 
 

Die Arbeit von den Apotheken ist sehr wichtig. 

Deshalb muss man auf die Arbeit aufpassen. 

Apotheken sind sehr wichtig. 

Zum Beispiel: 

• wenn Eltern schnell ein Medikament für ihr krankes Kind brauchen 

• wenn ältere Menschen Hilfe bei ihrem Medikationsplan brauchen 

• wenn Patienten und Patientinnen nach dem Arzt-Besuch noch Fragen zu 

einem Medikament haben. 

Dann können die Menschen in die Apotheke gehen. 

Die Apotheke ist in der Nähe. 

Und die Apotheke kann den Menschen helfen. 

 

Manchmal gibt es Probleme mit den Medikamenten. 

Zum Beispiel: 

• Ein Medikament ist nicht da. 

• Ein Medikament muss neu gemacht werden. 

• Ein Mensch braucht ein Medikament in der Nacht oder am Wochenende. 

Dann kann die Apotheke auch helfen. 

 

Es gibt immer weniger Apotheken im Landkreis. 

Jetzt gibt es noch 38 Apotheken. 

Es gibt ein Projekt. 

Das Projekt heißt: Regionen für ärztliche Ausbildung. 

Das Projekt ist von der Kommunalen Gesundheits-Konferenz. 

Die Kommunale Gesundheits-Konferenz arbeitet mit 2 Apothekern zusammen. 

Die Apotheker sind: 

• Johannes Ertelt von den Ertelt-Apotheken Bisingen 

• Peter Prowald von der Sonnen-Apotheke Bisingen. 

Im Zollernalbkreis gibt es Angebote für Medizinstudenten und Medizinstudentinnen. 

Zum Beispiel: 

• ein Block-Praktikum 

Ein Block-Praktikum ist ein Praktikum in einem bestimmten Zeitraum. 
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• ein Zwischenseminar im Block-Praktikum. 

In dem Zwischenseminar geht es um verschiedene Themen. 

Zum Beispiel: 

• Medikamente 

• Fälle aus der Medizin. 


